
Kriegsgrund

Kommt Granaten, löscht uns aus,

irgendwer hat Lust dazu,

knallt brachial ins Irrenhaus,

denn wir wollen keine Ruh‘.

Irgendeinem fällt was ein,

warum er sich streiten muss.

Pazifist friert Stein und Bein

und er wünscht sich einen Schluss.

Schluss mit diesem Quatsch-Theater,

wo nur Mächtige gedeihen…

Amtsgericht und Himmelvater

wollen dich nicht draus befreien.

Du Depp gehst wie es dir befohlen,

tust was man von dir verlangt:

greifst ins Feuer nach den Kohlen,

bis dich nichts mehr anbelangt…

Bis der schwarze Teufel holt

was da seine „Pflicht“ erfüllt,

jedem seinen Arsch versohlt –

im Einsatz der dem Wahnsinn gilt!
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